
Kinderkunstprojekt „Brusella- Die Bruchsaler Biene“ an der Hebelschule 
 

Apis mellifera, so der lateinische Name für eine Insektengruppe namens „Biene“, die in den 

letzten Tagen erheblichen Zuwachs durch fleißige Kinderhände an der Hebelschule 

gefunden hat und sich über diesen neu gewonnenen Artenreichtum sicher erfreut. 

Im Rahmen des Kinderkunstprojektes „Brusella-die Bruchsaler Biene“, welches von der 

Stadt Bruchsal initiiert wurde und die allgemeine Auseinandersetzung mit den 

Themenbereichen Bienenfreundlichkeit und Insektensterben anstoßen soll, wurden von 

allen Schülern und Schülerinnen der Hebelschule kunstvoll gestaltete Holzbienen 

angefertigt. 400 Bienenschablonen, die durch die Werkstätten für Menschen mit 

Behinderung der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten der Stadt Bruchsal eigens zur Verfügung 

gestellt wurden, haben die Kinder mit viel Eifer liebevoll bemalt und kreativ gestaltet. Diese 

400 bunt-fröhlichen Bienchen verließen am 11. Mai die Flure der Hebelschule, um sich an 

einem neuen Standort innerhalb der Grünbereiche und Parkanlagen der Stadt Bruchsal fest 

niederzulassen und allen dort vorbeiziehenden Passanten bei deren Anblick sowohl eine 

Freude zu bereiten als auch die inhaltliche Auseinandersetzung mit dem Thema 

„insektenfreundlicher Alltag“ anzustoßen.  

Wir hoffen sehr, dass die Kunstwerke der Kinder allen Menschen ein großes Lächeln ins 

Gesicht zaubern. Vielleicht entdeckt der ein oder andere Schüler sein eigenes Bienchen ja 

auch irgendwo wieder….??? 

Wir danken der Stadt Bruchsal herzlich für die Initiierung dieses tollen Kinderkunst-Projekts 

und wünschen allen unseren Bienen einen guten Flug!  

Das Team der Johann-Peter-Hebelschule 


